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1ä  t sich uUunNsSeTres Erachtens der Nachweis erbringen, dass Ambrosius
NIC unmıttelbar ato benutzt sondern seiıne Kenntnis platonischer
edanken Mittelquellen verdan Noch eın Wort ZU CHIuSSe,
einer alschen Auffassung egegnen D ware durchaus veriehlt,;
Wenn WIr aul frun der Vorstehenden Ausführungen dem eiligen
Ambrosius einen Vorwurf machen würden, dass ST amı zuilrieden
WAaärfl, seine orlagen auszuschreiben, ohne auf die Originale zurück-
zugehen. 1er en WIr einen wichtigen Grundsatz historischer
Forschung beobachten, den nämlich, dass WIr einen Schriftsteller
Aus seiner Zeit heraus verstehen mussen und, die nwendung
aul diesen Fall machen, NIC Anschauungen geltend machen
dürien, die WIT vielleicht über wissenschaitliches rbDeımıten en

Münster Dr Ka

Nova Cancellariae Regula Dro Subscriptione
Constitutionum Apostolicarum.

Am September 908 erschien eine Apostolische Konstitution
de promulgatione legum evulgatione actorum Sanctae 1S sub

plumbea und ad perpetuam reli memorlam, die in dem Sekreta-
riat der Breven registrier wurde. Sie irug infolgedessen die nier-
chrift des Datars Cardinalis de Pietro Datarius, und ausserdem
den ichen Vermerk Visa, de CUuUr1a de Aquila Vicecomitibus.
Während NUnN der atar in unterschrieben hat, iinden Wır rechts
die Unterschrift Cardinalis erry del Val Secretis Status
Genau die gleichen erkmale weIist die Konstitution De Romana
Curia VO Juni auf, in deren atum hinter der Jahreszahl und
VOT dem Tagesdatum die orte eingeschaltet sind: die eSsTO Aanc-
Orum Apostolorum erl et aul

Aus einer irüheren Mitteilung dieser Stelle wird INan sich
erinnern, dass in dieser Konstitution de Komana Curia estiimm wird,
ass die apostolische Kanzle!l In Zukunft, ıunter völliger Abschalfung
der Expeditionen per VIias secretam, de Camera und de Curia, NUuT

noch per 1am Cancellariae expedieren dari Ihr Jurisdiktionsgebiet
erstreckt sich lediglich aul die SuUub plumbo auszufertigenden i1tterae
apostolicae CIrca beneficıiorum consistorialium provisionem, CIrca

dioecesium ef Capıtulorum institutionem ei DTO altts malioribus
Ecclesiae negotis conficiendis. SO estimm die beiden ersten cCapıta
lauten, unbestimmt Ist die dritte Rubrik de allls malj0r1ibus ccle-
S1ae negotiis gefasst. Der Ausfertigungsbefehl konnte VON der Kon-
sistorialkongregation CIrca negotia ad eIUuUs iurisdictionem spectantia‘

Vergeiche hierüber den Articulus secundus ordıinıs servandı in Komana
Curia (Normae peculiares, Beilage der Konstitution De Komana Curia).
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oder aber CIrCa alla negotia VO Pontife’x ausgehen, servatıs ad
uUunNngZuCM in singulis casibus 1DSIUS mandatı termin1is. Bezüglich des
Geschäfitsganges zwischen Konsistorialkongregation un apostolischer
Kanzlei ist aul die ijolgenden beiden Bestimmungen hinzuweisen :
Administri mal0res Congregationis Consistorialis signilicationes
opportunas ad Bullam conficiendam mMal0oribus Cancellariae admını-
SIrIs exhıibebunt Eiusmodi significatio in Cancellaria retinebiftur, et
u  a, debito sigillo et subscriptione munita secundum proprias Can-
cellariae Apostolicae NOrMaS, quamprimum transmittetur ad officium
A Secretlils Congregationis Consistorialis. Und weıterhin heisst
Quae DTO Bullae expeditione imponetur solvenda pecun1a, ongrega-
tioniı Consistoriali rade{iur ntegra hNunc tinem administri maljores
a ut adıutores Congregativynis Consistorialis cConstituent pretium, quod

percipletur.
referetur in lıbrum ; ef ab admınistris expeditionum sec_:undum NOrTMaSs

Die Expeditionsbeifehle des Papstes hatten jolgenden Oortulau
andavı autem idem mus Dominus, ut hacC de 1tterae Aposto-
licae Sub plumbo ad tramıtem 1UrIs expediantur, und werden untien
auf die cedula gesei{zl, die die einschlägigen Geschäite 1m AÄuszug
enthalten‘).

Da NUun, WIe scheint, Zweitel enstanden SINnd, Wel neben dem
Kanzler der eiligen Römischen Kirche, die DEI viam cancellariae
sSsub plumbo ausgeflertigten apostolischen Konstitutionen unter-
schreiben habe, ist untier dem 15 pri 910 eine Verfügung des
Papstes 9 die besagt AÄAusser dem Kanzler soll derjenige
ardinalvorstan unterschreiben, dessen Abteilung (Kongregation
oder Officium) die ac gehört, die in der behandelt wird.
Des Weiteren wird eiohlen, ass ZWeEeI gleichlautende Exemplare
aller Konstitutionen ausgelertigt werden mUüssen, deren erstes Von

dem Papste selbst, und deren zweıtes VON den beiden genannten Kar-
dinälen unterifertigt wird. el Exemplare werden 1im Archiv der
Kanzleıi aufbewahrt. Demnach 1ST jedes der beiden Exemplare sowohl
bezüglich des Inhaltes, WwIe in betreit der ausseren Oorm als rigina
anzusehen. Im NUuTr eın xemplar bel späteren geschichtlichen
Untersuchungen aufgeiunden werden kann, IMNUSS VOTI Benutzung des-
selben naturgemäass einwandirei jestgestellt werden, ob auch das
zweite ausgeiertigt un unterschrieben worden IST ; enn wIie dus

dem gleichfolgenden Wortlaute ersic  1C seIin cheint, sınd die
I)as Fehlen derbeiden Exemplare principaliter verbunden.

Konstitution mit den Kardinalsunterschriften dürite als weniger ich=-
tig, dagegen das Nichtauffinden derjenigen mi1t der päpstlichen
Unterschrift als entscheidend angesehen werden, wWwenn mMan fest-

Die Befehle sind bei der Expedition der Breven übrigens völlig gleich-
autend
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tellen will, ob das Geschäft auch tatsäc  1C Ende geführt WOT-
den IST, immer vorausgesetzi, dass sich NIC mit anderen Mitteln
erweisen ässt, dass das erste xemplar VO Papste e nier-
chrift vollzogen worden Se1 LEin olcher Fall würde 1Ur dann miıt
einiger Wahrscheinlichkeit eintreten, WenNnn sich BG heime
Konstitutionen VO grösster Wichtigkeit, die etwa IUr das
Heilige Kollegium selbst (Papstwahl, eCcC der Kxklusive un ähn-
liches) betreiien und 11UT ihm bekannt gegeben worden selen, han-
deln würde.

Der Ortlau dieser wichtigen Verlügung iSs$ Tolgender :
Nova Apostolicae Cancellarıiae Regula Dro Subscriptione

onstitutionum Apostolicarum
De NOVIS Apostolicis Constitutionibus dendis DOost C qQUuUa«Cl in

Apostolica Constitutione «Saplentı Consiılio» tatuta SUnT, Do-
MINUS Noster 1US A, audito quorumdam Emorum (Car-
dinalıum CONSINO, decernere ignatus estT, ut constitutionibus NUu1uUS-
modi in posterum una subscribant Cardinalis Cancellarius
ei Cardinalis, qu]1 OMCcIO praeesti, ad CUIUS competentiam Tes pertine
in eadem Constitutione pertractata; ei ut duplex earumdem ONSTLIU-
t1onum exemplar, Ilterum Summo Pontifice, Ilterum memoratıs
patrıbus Cardinalibus subscriptum in Apostolicae Cancellariae tabu
larıo CUSTOd1ALUr ei Serveiur

Die 15 Aprilis I0
De Spectalı mandalo Ssz Pır apae

Card err y de]l Val
Secretis Status

Am gleichen atum des prıl Ist NUunN eiıne Konstitution her-
ausgekommen de Suburbicariis Dioecesibus, deren Inhalt mithin ZUi:

ompetenz der Konsistorialkongregation gehörft. Die Unterschriften
ergeben, dass dieses, auch AdUus anderen CGründen hochwichtige en-
STIUC WwIe vorgeschrieben, DeCI viam Cancellariae und nach Mass-
gabe der jieCcuen Verifügungen ausgeitertigt IST, indem iın der Kanzler,
rechts der Konsistorialsekretär und unfien der Kanzleinotar unier-
schrieben en

Card gliardi, Card de Lal,
Cancellarius ongr Consistorialis secretariıus

Vıisa
1gg1 Cancellarıae Apostolicae Notarius

Registrata ın Cancellaria Apostolica 556
Aus der in den Acta Apostolicae 1S I, pa D vollzo-

amtlichen Veröffentlichung Ist demnach auch ersehen, dass
Nn1IC das VO Papste, sondern das VON den beiden Kardinälen
terschriebene xemplar als Vorlage tfür die Veröffentlichung C
1e0nNn hat
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Diesen itteilungen jüge ich noch CINILC Hinweise hinzu, die
tür die neueste Diplomatik (Unterschriften Datum USW.) VO Interesse
sind

erae Encyclicae
Romae apud Sanctum Petrum 009 Aprilis

Venerabilibus Iratrıbus patriarchis, primatibus archiepiscopis
CDISCODIS alıısque OCorum ordinarılis IM ei Ne Cu

apostolica sede habentibus
1US

Venerabiles ratres alutem ei apostolicam benedictionem
Communium inier atum Romae apud Petrum eSTO

Anselmıt die XXI eNSIS Aprilis annO CIX pontiNcatus
nostrı SCXIO

1US
11  erae Apostolicae

De m ordine Sancti Franeisci nmonnulla perpetuum Stai{uU-
unfiur

Romae apud Sanctum Petrum 0Q CIODTFIS
1US EDISCODUS Ser—vus SETVOTUM Deıl ad perpetuam LEr

Septimo 1d pleno Datum Komae apud Petirum Sub annulo
Pıiıscatoris eStO Francitscı ASSISLENSIS die CIODTFIS
Pontilicatus Nostri sept1mo

1US
Freilerliche Bullen miıt Unterschritten des Papstes und der

Kardinäle
a)Beatus Clemens Maria OIbauer sacerdos profesSsus Congre-

gationis edemptoris, Sanctorum oelıtum um
iertur

Romae apud Sanctum Petrum 909 Maili
1US CDISCODUS SETVUS Del ad perpetuam Te1l INEeEMO-

Ineffabili Dei providentia atum ome apud Sanctum Pe-
irum, ANNO Incarnationis dominicae millesimo nongentesimo NONO
X11 alendas Ilunias Pontiticatus Nostri AaNNO SEXtO

Die nterschrift des Papstes lautet Oan z iniach un Kurz
Pius Von den Kardinälen jügen ihren Amtstitel hbei der Ca-

un der Grosspönitentiar Ausserdem Iindet sich
noch der ıtel Sacri olleg!l Decanus In der Reihe der Kardinals-

nterschriften STE der Name des Kardinals gliardi ohne Kanzler-
1ıte Was auffallen könnte Es 1S{ aber deswegen NIC geschehen
weiıl ecT dıe ulle miıt SEINeEM Namen noch ein zwelites
Mal unten als Kanzleivermerk unterschreib Weiterhin unterschreiben
ZWEeEI apostolische Protonotare Bezüglich ihrer Unterschriften 1ST
die olgende Bestimmung Suppresso colleg10 raelato
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rum, qu1 1Cuniur Abbreviatores MAaLOTrLS vel MINOFILS residentiae, Seu
de MAalorı vel MInNOTL, UJUdC 1PS1US eran mMun1a in subscribendis
Apostolicis Bullis, transieruntur ad collegium Protonotariorum postoli-
C  M, qu1 VOCantfiur parlicipantes de NANUMEeTO

Was die Zusammensetzung der Unterschrift der Kardinal  bischöfe
angeht, so Ma INan SIE AUuUs lolgenden Deiden Beispielen ersehen :

EgO EDPISCOPUS stien. e Veliternen Card Oreglia
tephano Camerarius, Sacri Colieglii Decanus.

E20 Seraphinus EpISCOPUS Portuensis ef Rufinae Card
Vannutelli Maior Poenitentiarius.

Der Kanzler, und gerade das mır auf, ist der einzige der
sechs unterschriebenen Kardıinalbischöf{fe, der den Bischofistitel ın
den vollen Namen SEeiz

EgO Cardinalis gliardi EpISCODPUS Albanensis.')
Fr sollte WwIsSSsen, wıie euifie die Vorschrift lautedt, Wenn

eine g1ibt
Die Kardinäle und Vives seizen als Ordensleute ihrem

Vornamen die bliche Bezeichnung frater VO  —

b) Beatus osephus rio] in Sanctorum oelıtum um reiertur.
Mit Ausnahme des JTextes Dum Dominus Jesus stimmt

diese In atum un en ihren ausseren Merkmalen Yanz DE-

Nau mit der vorhergehenden übereımn.
Paul Marıa Baumgarten.

Bericht über die Einsetzung und erstie Feier
des Festes Cathedrae Sancti eir1 Romae.

In der sSta  ichen un überaus wichtigen ammlung der AvvıIsı!i
dı Roma, die miıt anderen Avvisi In der Urbinatischen
Bücherei der Vatikanischen Bibliothek sich elinden, St{1ess ich auft
einen leinen Bericht, der Einzelheiten über das Fest Cathedrae Sancti
eir1 Romae enthält, die der Veröffentlichung wert sind. Der Schrift-
leiter der Avvisi rzählt darin folgendes :

Am Samstag den Januar 556 1e aps Paul eın KOnNn-
S1Storı1um ab und l1css darın VOnNn einem der Protonotare eın Schrifit-

Kreuze VOT den Unterschriften und irgend ein Subskriptionszeichen
oder —-WOort nach demselben iınd nıcht vorhanden. Bezüglıch der Reihen:-
olge der Unterschriften 1st keine Aenderung trüher eingetreten_.


